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Liebe Herzogenburger!
Mit dem Ferienstart zeigt sich unser 
Rathausplatz in seinem neuen Kleid – 
zum 15. Geburtstag hat das Wohnzim-
mer unserer Stadt einen frischen An-
strich erhalten. Wer unser Zentrum be-
sucht, soll sich dort auch wohlfühlen, 
und so laden neue Sitzbänke, Bäume 
und Schanigärten zum Verweilen ein. 
Pflanztröge sorgen zudem für den ent-
sprechenden Schutz gegenüber dem 
Verkehr. Die Zahl der Parkplätze wurde 
geringfügig reduziert; mit 60 Stellplät-
zen kann von einem autofreien Platz 
keine Rede sein. Trotz einiger kritischer 
Stimmen erkennen immer mehr Men-
schen, dass Herzogenburg langfristig 
davon profitieren wird.
Mit der Neugestaltung der Wiener Stra-
ße und der Fischergasse haben wir nun 
endlich eine „würdige“ Zufahrt zum 
Stadtzentrum. Neben der Fahrbahn ha-
ben wir nun auch einen Gehsteig von 
1,5 Metern Breite, der diesen Namen 
verdient, und die Möglichkeit des Fahr-
radfahrens gegen die Einbahn wurde 
ebenfalls berücksichtigt. Auch wenn 
die Umsetzung mit Einschränkungen 
verbunden war, haben sich die vorü-
bergehenden Umwege der letzten Mo-
nate ausgezahlt. Diese Veränderungen 
folgen unserem gemeinsam erarbeite-
ten Mobilitätskonzept und machen die 
Wege in unserer Stadt sicherer und be-
quemer.
Zur Sicherheit trägt auch die Ausrüs-
tung unserer Blaulichtorganisationen 
bei. Nach vielen Monaten der Wartezeit 
konnte die Feuerwehr Herzogenburg-
Stadt ihre neue Drehleiter in Empfang 
nehmen und fleißig üben. Für den 
Ersatz des alten Einsatzfahrzeugs aus 

dem Jahr 1995 belaufen sich die antei-
ligen Kosten der Stadtgemeinde auf 
314.000 Euro – eine Investition, die sich 
bei der Menschenrettung in Herzogen-
burg und der Region bezahlt macht.
Gerade als alles unter Dach und Fach 
war, ereilte uns die Hiobsbotschaft der 
Insolvenz unseres Auftragnehmers für 
das geplante Anrufsammeltaxi. Dank 
des unermüdlichen Engagements von 
StRin Daniela Trauninger können wir 
den Probebetrieb dennoch im heuri-
gen Jahr starten. Mit dem Postbus ha-
ben wir einen bewährten Projektpart-
ner und sind zuversichtlich, die „letzte 
Meile“ in Herzogenburg zu erleichtern. 
So können in Zukunft alle Herzogen-
burger leichter und bequemer das viel-
fältige Angebot unserer Stadt nutzen 
und am reichhaltigen kulturellen Le-
ben teilhaben.
Ob 125 Jahre SC Herzogenburg, Sonn-
wendfeier, Steckerlfischessen oder 
Parkfest, White Night und Heimspiel – 
diese und weitere Aktivitäten zeigen, 
dass das Miteinander in unserer Stadt 
keine Floskel ist. Das sehen wir beson-
ders beim alljährlichen Highlight des 
Sommers, wenn ganz Herzogenburg 
im Zeichen der NÖKISS – Österreichs 
größtem Kinderkulturfestival – steht. 
Hier tragen alle gemeinsam dazu bei, 
dass unzählige glückliche Kinder un-
vergessliche Momente erleben und 
kulturelle Vielfalt genießen können.

Mit herzlichen Grüßen 
Christoph Artner
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Aus dem Gemeinderat

Aus dem Stadtamt

Anika Grundhammer 
hat die Lehrabschlussprüfung 
mit Auszeichnung bestanden.

Das Stadtamt ist am 
30. August 2024 geschlossen. 

Danke für Ihr Verständnis!

Das Altstoffsammelzentrum ist am 
30. + 31. August 2024 geschlossen.  

Danke für Ihr Verständnis!

Pensionierung Beatrix Gruber

 ➨ In der Sitzung vom 24. Juni 2024 wur-
de der Gemeindeanteil für die neue 
Drehleiter der Freiwilligen Feuerwehr 
Herzogenburg-Stadt beschlossen. 
Darüber hinaus wurden die Arbeiten 
für den Radweg in der Dammstraße, 
diverse Kanalsanierungen und Stra-
ßenbauarbeiten und insbesondere 
sämtliche Aufträge für die Michael 
Vollrath-Gasse (Abwasserbeseiti-
gung, Wasserversorgung, Straßen-
bau und Straßenbeleuchtung) ver-

geben. Für die Durchführung eines 
Anrufsammeltaxis wurde die Öster-
reichische Postbus AG beauftragt.

 ➨ Der Gemeinderat hat finanzielle För-
derungen für Sport- und Kulturver-
eine sowie diverse Bauhofleistungen 
als Unterstützung genehmigt.

 ➨ Zur Umsetzung der Gebührenbrem-
se wurde vom Gemeinderat be-
schlossen, dass eine Aufteilung nach 

Haushalten erfolgt und im Gebüh-
renhaushalt Wasserversorgung die 
anteilsmäßige Vergütung im dritten 
Quartal gutgeschrieben wird.

 ➨ Um Projekte im Jahr 2024 finanzieren 
zu können, wurden folgende Darle-
hensaufnahmen genehmigt:
Abwasserbeseitigung € 2.140.000,–
Wasserversorgungsanlage € 1.060.000,–
Straßenbau € 825.000,–
Eislaufplatz € 100.000,–
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Aktuelle 
Stellenausschreibungen

SCHULWART:IN 
für die Volksschule Herzogenburg

FACHARBEITER:IN 
für den städt. Bauhof

MITARBEITER:IN FÜR DIE REINIGUNG 
in der Mittelschule Herzogenburg

Nähere Infos auf www.herzogenburg.gv.at 
bzw. an der Amtstafel
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Hochzeiten bis 30. Juni
Wimmer Lukas – Csoka Lilla
Pendl Wolfgang – Haiderer Sonja
Robineau Josef – Mokry Monika
Plank Sascha – Höfler Jaqueline
Awad Adel – Al Hussin Nesren
Pelz Harald – Mandl Claudia
Aigner Benedikt – Zöchinger Kathrin
Schirmer Kurt, MSc – Mag. Stiglbrunner Nina
Rosentreter Robert – Futschik Ilse
Aysel Ender – Akkurt Semra
Watzinger Lukas – Schadinger Julia
Ille Florian – Thielen Melina
Janker Florian – Chan Ho In Feon

freepik.com/macrovector

Sterbefälle
Gugrel Stefanie (91)
Pock Johann (83)
Wolfsberger Harald (54)
Schroll Helga (59)
Dr. Hackl Werner (79)
Marchsteiner Ernest (91)
Illetschko Hermine (87)
Hönig Edith (62)
Burger Franz (60)
Ing. Raffetseder Thomas (46)
Schonaklener Gerda (82)
Hinterleitner Elisabeth (73)

Schwarzer Montag für Feld- und Güterwege
Der Begriff „Schwarzer Montag“ stammt 
eigentlich aus der Finanzwelt und steht 
für schnelle und heftige Kurseinbrüche 
an den Börsen. Heftig gekracht hat es 
auch am Montag, den 3. Juni, als schwe-
re Unwetter einen enormen Schaden 
in Herzogenburg anrichteten. Neben 
etlichen überfluteten Kellern und Häu-
sern wurde das Feld- und Güterwege-
netz der Stadtgemeinde dabei stark 
beschädigt. Ein Niederschlag von teil-
weise über 150 Liter pro Quadratmeter 
innerhalb nur weniger Stunden ließ 
Hohlwege in mitreißende Bäche ver-
wandeln. Sinnbildlich dafür war die 
Aussage des Gräderfahrers der Firma 

Spring: „So etwas habe ich noch nie ge-
sehen“. Besonders stark betroffen war 
das Krenntal sowie der Bereich um den 
Kölbling. Aber auch in Einöd, St. Andrä, 
Ossarn und Gutenbrunn rissen die Was-
sermassen teilweise 40 Zentimeter tiefe 
Gräben in die Wege. Seit Juni arbeitet 
die Firma Spring daran, die Wege wie-
der auf Vordermann zu bringen. Die 
erste Schätzung ergab einen Schaden 
von über 150.000 Euro. Vom Land NÖ 
darf mit einer Unterstützung von 50 % 
der Kosten gerechnet werden. Ein be-
sonderer Dank gilt den Einsatzkräften 
der Feuerwehren, die stundenlang 
unermüdlich im Einsatz waren. Selber 

Dank gilt dem Team des Bauhofs und 
der Firma Spring, die alle Hebel, Bag-
ger und Gräder in Bewegung setzten, 
damit die Wege wieder befahrbar wur-
den. Es bleibt zu hoffen, dass Unwetter 
wie dieses die Seltenheit bleiben. Den-
noch werden im Zuge der Sanierung 
Maßnahmen wie die Vergrößerung der 
Wassergräben gesetzt, um zukünftig 
besser gewappnet zu sein. 

Maximilian Gusel (ÖVP) 
Stadtrat für Landwirtschaft 
max.gusel@herzogenburg.vpnoe.at
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DEN HERBST GENIEßEN
Erleben Sie mit uns Ihre goldene Jahreszeit!

Fischerfest auf der Insel Krk

Am Pier der Malinska Bucht verbreiten sich 
Düfte und Klänge eines wahren Fischerfes-
tes, das Sie in die richtige Stimmung bringen 
wird. Kulinarische Köstlichkeiten, einheimi-
scher Wein und Folkloreprogramm warten!

4-Tage-Busreise
Pauschalpreis € 640,-

Saisonabschlussreise Tirolerland

Unsere heurige Saisonabschlussreise führt 
Sie in das schöne Tirolerland und an den 
Achensee, das „Tiroler Meer“. Die Region ver-
zaubert mit eindrucksvollem Zusammenspiel 
von See und hohen, schroffen Gipfeln.

3-Tage-Busreise, RL: Andrea Unger
Pauschalpreis € 450,-

Mitterbauer Reisen & Logistik GmbH

Porschestraße 31, 3100 St. Pölten
stpoelten@mitterbauer.co.at

www.mitterbauer.co.at

Wildbuffet in Oggau

Busfahrt inkl. Buffet  € 74,-
FR, 20.09.2024

Zell am See – Schmittenhöhe

Busfahrt  € 58,- 
Schifffahrt (vor Ort)  ca. € 19,-
Berg- und Talfahrt (vor Ort) ca. € 36,-
SO, 22.09.2024

Kriminalmuseum und Bratlzug

Busfahrt inkl. Tram, 
Bratl und Führung    € 87,- 
MO, 30.09.2024

Tagesfahrten
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ZUSTIEGSSTELLE

• Herzogenburg Rathausplatz
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11.10. – 14.10.2024

18.10. – 20.10.2024

B I T T E  U M  D R I N G E N D E  B E A C H T U N G ! ! !

Müllentsorgung
Die Müllcontainer sind bitte am jeweiligen Entleerungstermin laut Abfuhrkalender 

ab 06.00 Uhr Früh vor dem Grundstück gut sichtbar bereitzustellen!

Die Entsorger-Firma BRANTNER kann aus 
Zeitgründen keine zusätzlichen Anfahrten zu 
Wohnobjekten vornehmen, bei denen die Container 
nicht ab 06.00 Früh bereitgestellt wurden!

Die Stadtgemeinde Herzogenburg bietet Ihnen in 
Zusammenarbeit mit dem Abfallverband Lilienfeld 
folgendes Service: Sie können sich per SMS auf Ihr 
Handy an die jeweils bevorstehenden Abfuhr-
Termine für Restmüll, Altpapier, Biomüll und Gelben 
Sack erinnern lassen.
Nachdem Sie sich auf der Homepage zu diesem Dienst 
angemeldet haben, erhalten Sie dann jeweils einen Tag 
vor dem Abholtermin kostenlos ein kurzes Erinnerungs-
SMS zugestellt. 

ANMELDUNG ÜBER DIE HOMEPAGE DER 
STADTGEMEINDE HERZOGENBURG
www.herzogenburg.gv.at
-> Leben & Wohnen
-> Abfall & Umwelt 

• SMS-Erinnerung-Service für Abfuhrtermine 
• Infos und Anmeldung zum SMS-Service

Weiterleitung auf lilienfeld.umweltverbaende.at bei 
<Gemeinde> <Herzogenburg> auswählen und 
Anmelde-Formular ausfüllen.

Anmelde-Formular
Scan meScan me
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Grünraum-Patenschaft
Große und kleine Hände 
packen an
Private Hobbygärtner können als Grün-
raumpaten aktiv werden. Sie können 
die öffentlichen Beete oder Baumschei-
ben vor ihrem Haus pflegen. Schulklas-
sen oder Kindergartengruppen kön-
nen eine geeignete kleine öffentliche 
Fläche betreuen und nebenbei etwas 
über die unterschiedlichen Pflanzen 
lernen. Die Nachbarschaft kann sich 
durch eine gemeinsame Pflege von 
Beeten vertiefen und der Zusammen-
halt durch das gemeinschaftliche Tun 
gestärkt werden. 

Pflegestecker für alle 
Grünpaten 
Alle Grünraumpaten 
erhalten von der Stadt-
gemeinde Herzogenburg 
einen Pflegestecker – mit 
ihrem Namen – der direkt in 
der betreuten Grünfläche auf den indi-
viduellen Beitrag zur Grünpflege hin-
weist.

So ist oder wird man 
Grünraumpate
Wenn Sie Interesse an einer Paten-
schaft haben oder bereits eine öf-
fentliche Grünfläche in Ihrer Wohn-
umgebung betreuen, dann füllen Sie 

das unten angefügte Formular aus 
und senden/mailen es an die Stadtge-
meinde Herzogenburg, Rathausplatz 
8, 3130 Herzogenburg, stadtgemein-
de@herzogenburg.gv.at. Oder Sie ge-
ben es zu den Parteienverkehrszeiten 
(siehe Seite 2) direkt im Stadtamt ab. 
Natürlich kann es auch in den Brief-
kasten vor dem Rathaus eingeworfen 
werden. 
Entschließen Sie sich zu einer Paten-
schaft, tragen wir Sie in die offizielle 
Pflegeliste der Gemeinde ein. Ihre 
ehrenamtliche Patenschaft gilt so 
lange, bis Sie selber Ihren Ausstieg 
der Gemeinde mitteilen. Ziel ist eine 
klare Übersicht über die ehrenamtlich 
gepflegten und die für den Bauhof ver-
bleibenden Bereiche. Zudem gibt es für 
Ihren freiwilligen Einsatz jährlich eine 
kleine Anerkennung und Sie werden 
zum Erfahrungsaustausch mit Informa-
tionsangebot eingebunden. 

Grünraum-Patenschaft Herzogenburg 
Mit der Teilnahme am Grünraum-Patenschaftsprojekt Herzogenburg 

leiste ich einen Beitrag zu einer Stadt mit Lebensqualität, denn 

 

Wir alle sind Herzogenburg 

 

Name:  ………………………………………………………………………….………………………. 

 

Ich pflege bereits       o  ja   o nein  

Ich möchte Grünraumpate werden für: 

O  Baumscheibe / Rabatte 

O  Blumenkisterl / Pflanztrog 

O  Sonstige Grünfläche (Spielplatz, Kreisverkehr …) 

In der Straße: ……………………………………………………………………….……………………………………………… 

Vor/Nähe Hausnummer: ……………………………………………………….………………………………………… 

Bemerkung: …………………………………………………………………………….……………………………………………… 

 

Meine Adresse: ………………………………………………………..………………………….……………….……………… 

Meine Telefonnummer: ………………………..…………………………………………..……………………………… 

Meine E-Mail-Adresse: …………………………………………………….………………………………………………… 

Werden Sie 
Grünflächenpate 

und beteiligen Sie 
sich an der 

 giftfreien Gestaltung 
und Pflege unserer 

Grünflächen. 

© adobe.stock
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Anrufsammeltaxi spätestens ab Herbst im Probebetrieb
Wie bereits berichtet, hat der Ge-
meinderat die Umsetzung eines An-
rufsammeltaxis für Herzogenburg 
beschlossen. Ziel ist es, allen Bürgern 
– unabhängig von ihrem Alter,  Wohn-
ort oder ihrer Fahrzeugverfügbarkeit 
– eine einfache und flexible Mobilitäts-
lösung zu Bildung, Arbeit, Einkaufs-
möglichkeiten, Freizeitangeboten und 
Gastronomie anzubieten und damit 
eine kostengünstige Alternative zum 
privaten PKW zu schaffen. 
Zusätzlich zu den öffentlichen Halte-
stellen wird das Haltepunktnetz erwei-
tert, sodass innerhalb weniger Geh-

minuten jeder seinen Abfahrts- bzw. 
Ankunftsort in Herzogenburg erreichen 
kann. Auch die Betriebsgebiete sollen 
durch das neue System bedient wer-
den. 
Leider ist unser ursprünglicher Partner 
ISTmobil vor Kurzem in die Insolvenz 
geschlittert. ISTmobil war einer der re-
nommiertesten Anbieter auf dem Ge-
biet des Mikro-ÖVs, der angemeldete 
Konkurs des Unternehmens kam für 
uns somit völlig unerwartet. 
Nach Bekanntwerden der Insolvenz 
haben wir jedoch rasch reagiert und 
konnten bereits einen neuen Partner 

mit Postbus Shuttle finden, der auf die 
bereits bestehenden Planungen auf-
setzt. So kann voraussichtlich bereits 
Ende August – spätestens aber im 
Herbst – das Anrufsammeltaxi in den 
Probebetrieb gehen. 
Aufgrund der kurzfristigen Änderung 
unseres Partners werden die Halte-
punkte vorab allerdings nur digital über 
die App sichtbar sein – die Nachrüstung 
der Haltepunkttafeln erfolgt im Laufe 
des Jahres. 

Stadträtin Daniela Trauninger 
str.trauninger@herzogenburg.gv.at

Kindergarten- 
einschreibung
Die Einschreibung in die NÖ Landeskindergärten 
Herzogenburg (Rathausplatz, Oberndorf/Ebene, 
Rosengasse und St. Andrä/Traisen) für das 
Kindergartenjahr 2025/2026 findet vom

14. Oktober bis 31. Oktober 2024 
in der Zeit von 08.00 bis 12.00 Uhr und 
am Mittwoch zusätzlich von 13.00 bis 17.30 Uhr 
im Bürgerservice der Stadtgemeinde 
Herzogenburg statt.

MITZUBRINGEN sind die 
Geburtsurkunde und die E-Card des Kindes.
Kinder, die zwischen 1.9.2019 und 31.8.2020 
geboren sind, müssen für einen Kindergartenbesuch 
angemeldet werden; für jüngere Kinder (frühestens 
ab dem vollendeten 2. Lebensjahr) ist der Besuch 
freiwillig.
Es können nur Kinder eingeschrieben werden, die am 
1.9.2025 (Geburtsdatum 1.9.2023) das 2. Lebensjahr 
vollendet haben.
Die Zuteilung in den jeweiligen Kindergarten erfolgt 
durch den Kindergartenerhalter.
Die endgültigen Erziehungs- und Betreuungszeiten 
ab 13.00 Uhr richten sich nach dem tatsächlichen 
Bedarf.
Sollten aufgrund der gesetzlich vorgegebenen 
Rahmenbedingungen nicht alle eingeschriebenen 
Kinder aufgenommen werden können, werden 
zuerst jene berücksichtigt, die den Einschreibetermin 
wahrgenommen haben und altersmäßig dem 
Schuleintritt am nächsten stehen.

clearwhite 
Nachfüll-
station  Labor geprüft

Made in 
Austria 

vegan

Packung auffüllen  
statt entsorgen
individuelle  
Abfüllmenge
mitgebrachte Behälter  
befüllbar

kostengünstige  
Alternative

Bedienung durch  
Fachpersonal

NEU

Ab sofort bietet clearwhite folgende Produkte in der 
clearwhite Nachfüllstation an: 
· clearwhite Voll-Waschpulver 
· clearwhite Color-Waschpulver 
· clearwhite Basic Geschirrspülpulver  

umweltschonend

Ab dem Schuljahr 2024/2025 kommt die Stelle eines 

Schularztes
für die Volksschule Herzogenburg und 

St. Andrä/Traisen sowie der Allgemeinen Sonderschule 
zur Ausschreibung.

Bewerbungen gerne an 
stadtgemeinde@herzogenburg.gv.at

NEUERTERMIN!
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Community Nursing Herzogenburg – 
Workshops waren ein voller Erfolg!
Neben den Hauptaufgaben von 
Community Nursing werden von 
Renate Prisching und Sonja Wölfl 
auch Workshops organisiert.
Stattgefunden haben bereits ein zehn-
teiliger Bewegungsworkshop mit dem 
Physiotherapeuten Peter Vohryzka und 
Frau Irene Belohubi im Sonnenhaus 
bei Garten der Generationen. Leider 
konnten aus Platzgründen nicht alle 
Anmeldungen berücksichtigt werden. 
Die gute Nachricht, im Herbst ist ein 
Folgekurs in Planung. Neben Kraft- und 
Sensomotoriktraining, Koordinations-
übungen und Muskeldehnungen wur-
de viel gelacht und als Belohnung gab 

es zum Abschluss jeder Stunde einen 
Witz von Frau Belohubi. 

Im Juni fand ein Kochworkshop mit der 
Diätologin Verena Frey in der Küche 
der NMS in Herzogenburg statt. Neben 
den zahlreichen weiblichen Teilneh-
merinnen konnte auch ein Mann zum 
Kochen begeistert werden. Es gab ein 
mehrgängiges fleischloses Menü, ein 
Vollkornbrot wurde gebacken und ein 
Energie-Bananen-Shake gemixt.
Zahlreiche Fragen wurden gestellt und 
einige Ernährungsmythen wurden ge-
klärt, der eine oder andere Tipp konnte 
mit nach Hause genommen werden.

Nächste kostenlose 
Informationsveranstaltungen

Mentale Gesundheit – 
gestärkt in jeder Lebensphase
Donnerstag, 17. Oktober 
18.00 Uhr
Sparkassensaal Herzogenburg

Demenz Teil 3: 
Alltag gemeinsam meistern 
Mittwoch, 13. November 
18.00 Uhr 
Garten der Generationen

Hochsommerliche Gesundheits- 
grüße von den
Community Nurses Renate und Sonja
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‚Hallo Baby‘ – viertes Babyfrühstück Herzogenburg 
Das vierte Babyfrühstück der Stadt 
Herzogenburg fand am 27. Mai statt.
Dabei werden Jungeltern mit ihrem 

frisch geborenen Nachwuchs von der 
Stadtgemeinde in regelmäßigen Ab-
ständen zum ‚Willkommenheißen‘ und 

Kennenlernen eingeladen. Es gibt von 
der Stadt Babyrucksäcke mit allerlei 
Nützlichem. Die Herzogenburger Ge-
schäfte lassen es sich nicht nehmen, 
sich auch zu beteiligen und Gutschei-
ne zur Verfügung zu stellen. Nach einer 
kurzen Begrüßung durch Bürgermeister 
Christoph Artner wurde gefrühstückt. 
6 Familien folgten der Einladung und 
verbrachten einen anregenden Vormit-
tag mit viel Erfahrungsaustausch und 
gegenseitigen Tipps. 

(v.l.n.r.) Birgit Loe mit Lana, Anja Hoheneder und Willhelm Hammerl mit Anna, 
Stefanie Westermaier und Daniel Aufhauser mit Anja, Bgm. Christoph Artner, 
Florian Hollerer und Tina Teufl mit Hermine, Sarah Brandtner mit Maximilian, Sonja 
Michaela und Matthias Hetzenberger mit Antonia Sophia, StR Herbert Wölfl

Nächster Termin 

30. September
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DER PROFI FÜR IHRE

MATTHIAS KOTRNEC
Spenglermeister

DACH
SANIERUNG

3130 HERZOGENBURG / KOTRNEC.AT

Mit einem Metalldach 
entscheiden Sie sich für 
Sicherheit und Qualität:

 Langlebigkeit
 sturm- und hagelsicher
 feuerfest
 leicht
 Vielfalt an Farben und Formen

JETZT 
ANFRAGEN !

2. entw. ins Kotrnec Ins 124x88 Dachsanierung.indd   12. entw. ins Kotrnec Ins 124x88 Dachsanierung.indd   1 11.03.24   17:5011.03.24   17:50

ODER
A R C H I T E K T E N H A U S

FIXPREIS BIS BAUENDE

         3494 Stratzdorf/Theiß        02735 / 37 500  office@konzept-haus.at

V O R T E I L S H A U S

JETZT NEU: 
UNSER DIGITALER RAUMPLANER
QR-CODE SCANNEN UND IHR KONZEPT HAUS 
EINFACH SELBST PLANEN!

Neue Drehleiter für die Feuerwehr Herzogenburg-Stadt
Nun ist es soweit! Die alte Drehleiter 
der Stadtfeuerwehr befindet sich nach 
29 Jahren endlich im Ruhestand. Am 
20. Juni 2024 fuhr die neue Drehleiter 

in ihre Garage in der Kirchengasse 8. 
Mit neuester Technik, speziellen Vor-
richtungen für Menschenrettungen, 
einem größeren 5-Personen-Korb und 

einem Gelenk im vorderen Teil der Lei-
ter können nun schnellstmöglich Ein-
sätze in Höhen und Tiefen bewältigt 
werden.

Übernahme der Drehleiter 

Bgm. Christoph Artner mit Tochter, 
Kdt. HBI Ralf Haselsteiner und Kdt.-Stellvertr. 
OBI Ferry Fessl bei der Übergabe des 
Autoschlüssels
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Klimabenefizlauf 

Unsere Schule ist heuer Klimaschule 
gemeinsam mit der MS Herzogenburg, 
der PTS Herzogenburg und der MS 
Wölbling. Deshalb fand zum Abschluss 
ein gemeinsamer Lauf für ein Klima- 
projekt einer Schule in Uganda statt.
Der Reinerlös wird dem Verein Nur- 
turing Uganda für den Bau einer PV-
Anlage gespendet. Fast alle Klassen 
der Volksschule liefen oder gingen bei 
sehr sommerlichen Temperaturen mit. 
Trotz der Hitze schafften einige Schüler 
mehr als 30 Runden!!! Eine Runde war 
ca. 500 m lang.

Mit großem Einsatz für eine tolle Sa-
che, nämlich Schulkindern in Uganda 
zu helfen, ihre Schulsituation zu ver-
bessern, hat viele Kinder bewegt, noch 
mehr Runden zu gehen, als sie eigent-
lich vorhatten.
Ein großes DANKESCHÖN an alle, die 
dieses Laufevent organisiert und be-
gleitet haben!!!
DANKE an alle, die für die Runden ge-
spendet haben!!!
DANKE an die Volksschulkinder, die so 
toll mitgemacht haben!!! 

Projekttag im Waldviertel

Ende Juni fuhren die 4a- und 4b-Klas-
se mit dem Bus zuerst zum Kraftwerk 
Ottenstein. Dort besichtigten die Kin-
der und die Lehrerinnen (Maria Haas, 
Alexandra König und Franziska Schrefl) 
die Staumauer und das Kraftwerk. An-
schließend brachte der Bus alle nach 

Heidenreichstein zur Wasserburg. 
Nach einer interessanten Führung 
ging es weiter in die Blockheide bei 
Gmünd. Dort wanderten die Klassen 
zu den verschiedenen Wackelsteinen 
und die Kinder konnten sich geheim-
nisvolle Geschichten, die den jeweili-

gen Wackelstein betrafen, durchlesen. 
Nach dieser aufregenden Wanderung 
ging es wieder zurück nach Herzogen-
burg.
Für alle war es ein toller Projekttag, 
der noch lange in Erinnerung bleiben 
wird.

Volksschule Herzogenburg
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Dieser Tag soll fröhlich sein! 

Am Freitag, den 7. Juni 2024, fand 
unser Schulfest bei Sommerwetter 
statt. Die Kinder der 2a-Klasse eröffne-

ten das Fest mit dem Lied: „Dieser Tag 
soll fröhlich sein!“ Alle Klassen boten 
den Gästen ein sehr abwechslungsrei-

ches Programm mit verschie-
denen Liedern, Tänzen und 
sogar einem Minimusical der 
1.  Klassen: Da flog die Maus 
ins Glück. Allen, die mitgehol-
fen haben, dass dieses Fest 
stattfinden konnte, sei herz-
lichst gedankt! Im Anschluss 
an die Darbietungen gab es 
noch ein großes Picknick mit 

den Schulkindern und ihren Gästen im 
Schulgarten.
Der Elternverein organisierte verschie-
dene Spielestationen und sorgte auch 
dafür, dass niemand verdurstete. Vielen 
Dank auch dafür!
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Abschluss der 4. Klasse

Schon Anfang Juni luden die Eltern zu 
einer sehr schönen Abschlussfeier ein. 
Es wurde gesungen, Geschenke wurden 
ausgetauscht und ein Video von allen 4 

Jahren angeschaut. Die fleißigen Eltern 
verköstigten alle mit Gegrilltem und 
Süßem. Ende des Monats machten die 
Kinder mit mir noch einen gemeinsa-

men Abschlussabend in der Schule. Da 
durften die Kinder alle Spiele spielen, 
die sie sich wünschten. Es gab auch eine 
leckere Pizza. Wir hatten viel Spaß dabei.

Volksschule St. Andrä/Traisen

Exkursion nach Herzogenburg

Ein ganzes Schuljahr haben wir über die Gemeinde Her- 
zogenburg, die berühmten Gebäude, das Stift Herzogenburg 
und das Gemeindeamt gelernt. Zum Abschluss wurde unser 
Wissen gefestigt, indem wir eine Führung vom Herrn Bürger-
meister im Rathaus bekamen. Er beantwortete den Kindern 
auch sehr persönliche Fragen und zum Schluss bekamen alle 
leckere Zuckerkipferl. Danke! Danach ging es ins Stift Her- 
zogenburg. Dort sahen wir sehr viele wertvolle Gegenstände 
und Räume, Herr Ulrich machte die Führung zu etwas Beson-
derem. Anschließend schauten wir uns noch einige wichtige 
Gebäude in Herzogenburg an. Ich hoffe, dass sich die Kinder 
viel gemerkt haben.

Schulfest, 24. Mai 2024

Wir durften auch heuer wieder unser Schulfest im Pfarrstadl 
feiern. Dank gilt der Pfarre!
Bei verschiedenen Spielestationen konnten die Kinder und 
auch Erwachsene ihre Geschicklichkeit und ihre Zusammen-
arbeit zeigen. Da wurde eine Plane ohne Herabsteigen um-
gedreht, ein Tennisball transportiert, ein Turm gebaut und 
vieles mehr. Auch die Feuerwehr St. Andrä und der Basket-
ballclub Herzogenburg beteiligten sich. 
Der Elternverein versorgte alle Feiernden mit Trinken und 
Essen.
Danke für dieses gelungene Fest!
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Rotes Kreuz und Samariterbund im  
Kindergarten Rosengasse
Im April fand im Kindergarten Rosen-
gasse ein Elternabend zum Thema: 
„Die häufigsten Notfälle bei Kindern“ 
statt. Durch den Abend führte Thomas 
Altinger, Notfallsanitäter des Roten 
Kreuzes Herzogenburg. Unterstützt 
wurde er bei den Übungen von Martin 
Augustin, Rettungssanitäter des Sama-
riterbundes St. Pölten, und Sonja Wölfl 
vom Roten Kreuz Herzogenburg. 

Anfang Mai kam dann das nächs-
te besondere Highlight. Martin 
Augustin kam mit dem Rettungs-
wagen die Kinder besuchen. Es 
bestand die Möglichkeit, die 
Arbeit und deren verschiedenen 
Ausrüstungsgegenstände direkt 
im Auto kennenzulernen und 
auch zu erfahren, was im Notfall 
zu tun ist.

Zeitgleich durften
die Kinder mit Sonja Wölfl, Diplomkran-
kenschwester, und Elisabeth Schütze, 
Notfallsanitäterin, verschiedene Übun-
gen kennenlernen und ausprobieren. 
Wozu wird eine Rettungsdecke ge-
braucht, wie funktioniert eine Beat-
mung bzw. in welchen Bereichen wird 
ein Verband eingesetzt?
Vielen Dank an die Rettungsorganisa-
tionen Rotes Kreuz und Samariterbund 
für den großartigen informativen El-
ternabend und die spannenden Einbli-
cke für die Kindergartenkinder in die 
Arbeit der Rettungssanitäter.

Leo Wakolbinger, Elisabeth 
Schütze, Sonja Wölfl
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Gesangsklassenabend der Musikschule Herzogenburg
Einen erfolgreichen und gut besuchten Klassenabend gab es dieser Tage in der 
Musikschule Herzogenburg.

Die Schüler von Gesangspädagogin 
Nina Zissler präsentierten solo und in 
Ensembles diverse Lieder aus verschie-
denen Genres. Am Klavier, an der Gitar-
re und am Bass begleiteten sie dabei 
Musikschüler Benjamin und Instrumen-
talpädagoge Mag. Klaus Bergmaier. Im 
Anschluss wurde zu einem Gruppen-
foto Aufstellung genommen: Benjamin 
Gassner, Corina Drescher-Amon, Nina 
Zissler, Klaus Bergmaier, Sandra Neu-
linger, Isabella Spring, Lena Spring, Mag-
dalena Wieland, Anna-Lena Schinkovitz, 
Sonja Oberreiter, Barbara Neubauer, 
Katharina Hobiger, Anna Carina Weiss, 
Belinda Schäffel, Judith Pfeiffer (v. l. n. r.)

Thomas Altinger, Sonja Wölfl, Martin Augustin Martin Augustin

©
 M

an
ue

la
 M

rs
ko

s

©
 M

an
ue

la
 M

rs
ko

s

©
 M

us
ik

sc
hu

le
 H

er
zo

ge
nb

ur
g



Leben & Wohnen

14 STADTNACHRICHTEN AUGUST 2024

Das Rote Kreuz Lernhaus – Lernen muss Spaß machen!
In der ehemaligen Schulwart-Wohnung 
der MS  Herzogenburg gehen täglich 
viele Kinder der Volks- und Mittelschu-
le ein und aus. Dort befindet sich das 
aus Spenden finanzierte Lernhaus des 
Roten Kreuzes NÖ. In dieser kostenlo-
sen Lernfördereinrichtung werden die 
Kinder nicht nur bei der Erledigung ihrer 
Hausaufgaben und beim individuellen 
Lernen für Schularbeiten und Tests un-
terstützt, sondern auch in ihrer persön-
lichen Entwicklung und im sozialen Ler-
nen gefördert. Die Schulen wissen diese 
niederschwellige Unterstützungsmög-
lichkeit für die Kinder sehr zu schätzen.
Franziska Riegler, ausgebildete Päda-
gogin und Lernhaus-Leitung und ihre 
pädagogische Mitarbeiterin Manuela 

kümmern sich um die schulischen und 
persönlichen Sorgen und Nöte ihrer 
Schützlinge. Ziel ist der positive Klas-
sen- oder Schulabschluss, aber auch das 
Selbstbewusstsein, die Teamfähigkeit, 
die Selbstorganisation und die Eigen-
verantwortlichkeit werden gestärkt. Die 
Kinder kommen sehr gerne, sie erhalten 
hier benötigte Hilfe und finden Freunde.
Unterstützt werden die beiden Pädago-
ginnen von einem Freiwilligen-Team, 
das eine individuelle Begleitung ver-
stärkt möglich macht. Für die ehrenamt-
liche Mithilfe ist keine pädagogische 
Ausbildung erforderlich.
Werden Sie Teil dieses Teams und schen-
ken Sie Zeit: familie@n.roteskreuz.at 
oder 059 144 50580. 

Info

www.roteskreuz.at/ 
niederoesterreich/ 
ich-will-helfen/ 
freiwillig-beim-lernen-helfen 
www.ehrensache.at/mithelfen/ 
lese-lernpatenschaften- 
menschen-was-beizubringen

Volkshochschule 
Herzogenburg hat eine 
neue Leiterin
Anfang Juli 2024 hat 
Frau May Mujica Arcia 
die Leitung der VHS 
Herzogenburg von Frau 
Maria-Bernadetta Berndt 
übernommen. Frau Berndt 
leitete die Volkshoch-
schule 3 Jahre lang. „Da ich hauptberuflich als psychoso-
ziale Beraterin in eigener Praxis arbeite, ist es mir zeitlich 
nicht mehr möglich, die VHS zu leiten.“, so Frau Berndt. 
„Ich freue mich, die Leitung in gute Hände weitergeben 
zu dürfen.“, sagt sie. Frau Mujica Arcia bringt auch frischen 
Wind in das Kursangebot, somit wird es in Zukunft auch 
mehr Angebote für Kinder geben. Das neue Kurspro-
gramm finden Sie auf der Rückseite dieser Ausgabe. Es 
wird ab Mitte August online buchbar sein.

Nach der Schließzeit (18. Juli 
bis 16. August) startet die 
Fachstelle mit Elan wieder in 
den Herbst. Bürger, die nach 
Österreich zugewandert sind 
und beim Einleben in die 
Gesellschaft (Berufsleben, 
Bildungswesen, Erlernen der 
Sprache usw.) Unterstützung benötigen, können die 
Fachstelle aufsuchen.

Sie können sich auch gerne an mich
(Dudu Yildirim, Beraterin) wenden, wenn Sie allgemein 

Fragen zum Thema Integration haben. 

Die Fachstelle ist mittwochs von 16.30 bis 18.30 
Uhr geöffnet. Wir bitten, falls möglich, um eine 

Terminvereinbarung. Darüber hinaus sind wir auch am  
Montag von 09.00 bis 11.00 Uhr (nur nach 

Terminvergabe) für Sie da. Sie können uns telefonisch 
unter Telefon 0660/ 855 88 34 erreichen. 

BUCHEMPFEHLUNG
der STADTBÜCHEREI 

Ursula Poznanski
Die Burg
Eine mittelalterliche Burg und Künstliche Intelligenz.
Der flüssig geschriebene Thriller, mit seinen gut 
beschriebenen Charakteren und gelungenen 
Überraschungseffekten, ist unterhaltsam, interessant 
und zugleich sehr spannend.

Buchtipp
des Monats
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OKTOBER

Roseggerring 6

jugendzentrum@herzonburg.gv.at

0664/885 407 61

Jugendzentrum Herzogenburg

04.10. Freundschaftsabend

 11.10. Bunt-Bunter-Juze

 18.10. Ausflug

 25.10. Be Stronger

 31.10. Halloweenparty

SEPTEMBER

06.09. Harry Potter Tag

 13.09. Pancake Day

 20.09. Musik Workshop

 27.09. Diskussionsrunde

Sommerzeit im Jugendzentrum
Nach der alljährlichen „Ferienparty“ am 
letzten Schultag, bei der nicht nur ge-
grillt wurde, sondern auch eine musi-
kalische Einlage der Band „Peaks“ statt-
fand, startete das Jugendzentrum mit 
vielen köstlichen Eisvariationen in die 
Ferien. Beim Picknick wurde nicht nur 
gespeist, sondern auch lustige Spiele 
gespielt und die Sommersonne auf 
einer Decke genossen. 
Danach verabschiedete sich das Juze 
in die Sommerpause und kehrte im 
August erfrischt mit einem Kochwork-
shop zurück. Sportlich und „cool“ wur-
de es dann noch bei „Aquatastic“, um 
den heißen Temperaturen zu trotzen. 

Darauf folgte ein kunterbunter Spiele-
abend. 

Programm September 
und Oktober
Im September findet der vielfach 
gewünschte „Harry-Potter-Tag“ statt. 
Spiele, typische Snacks und ein Quiz 
erwarten die Jugendlichen. Weiter 
geht es mit dem „Pancake Day“, wobei 
bunter Teig zu köstlichen Kunstwerken 
gemacht werden kann. Ein besonderer 
Programmpunkt ist der Musik-Work-
shop im voll ausgestatteten Musikraum. 
Hierbei können die Jugendlichen alle 
Instrumente und Geräte ausprobieren 

und sich musikalisch austoben. Die Dis-
kussionsrunde bietet Zeit und Raum, 
um aktuelle Themen und Probleme zu 
besprechen.
Der Oktober beginnt mit einem „Freund-
schaftsabend“, um diese besonderen 
Beziehungen zu stärken und zu feiern. 
Darauf folgt ein Kreativangebot namens 
„Bunt-Bunter-Juze“. Beim Ausflug wird 
eine Beratungsstelle besucht und da-
nach folgt ein Kinobesuch in St. Pölten. 
Die nächste Aktivität ist sportlicher Na-
tur, „Be Stronger“. Abgeschlossen wird 
der Oktober mit einer „Halloweenparty“.

DEIN JUZE und JUZE+ Team

Hier gehts zu unserer 
Facebook- und Instagram-Seite!

S C A N  M E

S C A N  M E

Roseggerring 6
Tel. 0664 88 540 761
3130 Herzogenburg
Das Jugendzentrum ist für alle 
Jugendliche zwischen 12 und 21 
Jahren von Donnerstag bis Samstag 
jeweils von 14.00 bis 21.00 Uhr da. 

Liebeskummer? 
Stress in der 
Schule? 
Eltern machen 
Druck? 
Lehrstellensuche? Geschwister nerven? 
Lieblingshaustier hat Schnupfen und du 
machst dir Sorgen?
Wir haben ein offenes Ohr für dich! 
Komm einfach vorbei!
Kostenlos und anonym beraten wir dich 
bei deinen Problemen und besprechen 
deine Sorgen.
Jeden Montag von 17.00 – 19.00 Uhr 
sind wir zusätzlich für dich da!
juzeplus@ekids.cc 
Tel. 0660 855 88 23 
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AU S  D E M  S TA DTA R C H I V

Eine historische Bildgeschichte
Vor Kurzem übergab die Stadtgemeinde dem Archiv ein Plakat 
(Hochglanz, 90 × 42 cm) einer Veranstaltung aus dem Jahre 
2002. Angekündigt waren „Mittelalterliche Markttage Anno 
1502“ von 22. bis 23. Juni. Eine Auflistung der Veranstaltun-
gen wird von interessanten Bildern am linken Seitenrand 
vervollständigt. Es soll hier der Versuch einer Interpretation 
vorgestellt werden.

Zunächst gibt das Datum 1502 Rätsel auf, da in diesem Jahr 
kein außerordentliches Ereignis bekannt ist und auch keine 
Urkunde ausgestellt wurde, vermutlich eine fiktive Wahl.
Der bebilderte Seitenrand beginnt mit einer verzierten Kar-
tusche mit der Initiale H., dem Turm der Stiftskirche und zwei 
Wappen. 1506 verlieh Kaiser Maximilian J. das Wappen für den 
Vornbacher (Unteren) Markt, in dessen Mitte der rote Adler 
prangt. 1927 zur Stadterhebung erhielt er die Mauerkrone. 
Kaiser Ferdinand I. stellte für das Augustiner-Chorherrenstift 
(Oberer Markt) 1548 einen Wappenbrief aus. Auf dem oberen 
roten Feld sieht man einen Weidenzweig, im unteren hell-
bauen Feld drei Sterne. „Widem“ bedeutet „Klosterbezirk“ und 
wurde irrtümlich mit „Weiden“ interpretiert. Am ehemaligen 
Rathaus des Oberen Marktes, Brandstätte 7, sieht man an der 
Fassade ein Steinrelief des Wappens.
Darunter steht ein Mann in Rüstung mit einer ornamental 
verzierten „Textilpanzerung“ mit Kettenhaube, Helm, und 
fantasievoller Fußbekleidung. Vermutlich eine Verbindung 
zur Entstehung von Herzogenburg, wobei bis heute nicht 
gesichert ist, ob die Grenzgrafen Engelschalk und Wilhelm 
die Erbauer und Gründer der Burg waren.

Das Schild in prächtigen Farben ist dem 
Stiftspatron, dem Hl. Georg, gewidmet. 
Dargestellt ist eine der vielen Legenden des 
Märtyrers und Heiligen. Auf dem linken Teil 
des Schildes steht die Königstochter, die 
einem hungrigen Drachen geopfert wer-
den soll. Der rechte Teil zeigt den knienden 
Georg mit Speer und Dolch auf dem erleg-
ten Fabeltier. Hinter ihm steht schemenhaft 
der personifizierte Tod, der die Hand nach 
dem mutigen jungen Mann ausstreckt. 
Georg wurde 303 hingerichtet. 
Rot, Braun und Gelb bewirken eine har-
monische Farbgebung einer tragischen 
Geschichte.
Ganz unten sitzt ein fröhlich lächelnder 
Löwe, der dem Passauer Bistumslöwen 
ähnlich ist.
Anmerkungen: Die Urkunden von 1506 und 1548 sind auf Seite 35 
des Herzogenburger Heimatbuches (2017) abgebildet. – 
Künstler ist nicht bekannt.

Dr. Christine Oppitz 

Freie Platzwahl!

Tickets online

 

CITYEVENT

R.ock I.n P.eace 
„In Memoriam of the Superstars“

MUSIK

Sa. 5.10.2024
Volksheim • Auring 29, 3130 Herzogenburg
KARTENPREISE: Vorverkauf € 25,– • Abendkassa € 27,–
Online unter shop.eventjet.at/herzogenburg
oder im Tourismusbüro im Kulturzentrum Reither-Haus
(Rathausplatz 22, 3130 Herzogenburg, Öffnungszeiten  
siehe www.herzogenburg.at/tourismus)
50 % Ermäßigung – Bedingungen siehe Online-Ticketshop

Der Kulturausschuss freut sich über Ihren Besuch!

19:30 Uhr
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Freie Platzwahl!

Tickets online

 

CITYEVENT

TEAM Sieberer
„Wer ist Rosa Mey?“

KINDER

Sa. 12.10.2024
Volksheim • Auring 29, 3130 Herzogenburg
Kartenpreise: Vorverkauf und Abendkassa:  
Erwachsene (ab 18 Jahren) € 8,– • Kinder (ab 3 Jahren) € 5,–
Online unter shop.eventjet.at/herzogenburg
oder im Tourismusbüro im Kulturzentrum Reither-Haus
(Rathausplatz 22, 3130 Herzogenburg, Öffnungszeiten  
siehe www.herzogenburg.at/tourismus)

Der Kulturausschuss freut sich über Ihren Besuch!

16:00 Uhr

Gelungener HEIMSPIEL-Auftakt
Den Auftakt in die zweite Saison der 
Konzertreihe HEIMSPIEL beging Mitte 
Juni der Herzogenburger Joachim Rig-
ler mit Simon Scharinger. Die beiden 
traten als ASODA auf, sind aber vor al-
lem von der Gesangskapelle Hermann 
bekannt. Sie sorgten mit ihren lustigen 
Anmoderationen für gute Stimmung, 
begeisterten aber in erster Linie mit 
ihren selbstgeschriebenen Liedern. Sie 
handeln von humorvollen Beobachtun-
gen bis hin zu schwermütig-poetischen 
Innenwelten. 
Zwei ausdrucksstarke Stimmen, mit 
grandiosem Gitarrenspiel begleitet, 
sorgten bei den zahlreichen Besuchern 
im Sparkassensaal für so manchen Gän-
sehautmoment.
Im Publikum sah man auch Vizebür-
germeister Richard Waringer, Erna und 
Otto Schandl, Fritz und Ursula Singer, 

Elisabeth Süss, Judith Pfeiffer, Gerti Zie-
selsberger, Johnny und Christine Huber, 
Christa Weninghofer sowie Martha und 
Martin Rigler.
„Als Kulturstadtrat macht es mich stolz 
zu sehen, wie viele musikalische Talente 
wir in Herzogenburg und in der Region 

haben. Mit dem HEIMSPIEL und ande-
ren Veranstaltungsformaten möchten 
wir ihnen eine Bühne bieten. Mit Martin 
Arnold haben wir einen HEIMSPIEL-In-
tendanten, der viele Talente jahrelang 
auf ihrem Werdegang begleitet hat“, 
freut sich Kulturstadtrat Kurt Schirmer.

Lastkrafttheater im 
Garten des Volksheims
Ein LKW – mit Theaterkulisse und tollen Schauspielern an Bord – 
tourt quer durch Ost-Österreich. Das Lastkrafttheater ist ein 
Fixpunkt im Herzogenburger Veranstaltungskalender und 
legte auch heuer einen Stopp im Garten des Volksheims ein.
Seit der Gründung 2013 hat das Lastkrafttheater bereits über 
260 Vorstellungen für rund 40.000 Besucher gespielt – in 
Herzogenburg war es der zwölfte Besuch. Beste Unterhal-
tung und gute Laune sind bei dem preisgekrönten Spekta-
kel auf dem LKW garantiert. Heuer wurde „Das Konzert“ von 
Hermann Bahr aufgeführt. In Herzogenburg sah man unter 
den Besuchern auch Bürgermeister Christoph Artner, Barbara 
Senger, Herbert Burger, Axel Bartos, Walter Piglmann, Mari-
anne Kattner sowie Josef und Maria Geissberger.

Bgm. Christoph Artner (l.) und Transportunternehmer Karl Gruber (r.) mit 
der Crew des Lastkrafttheaters im Herzogenburger Volksheimgarten.

StR Kurt Schirmer, GR Romana Hiesleitner, Simon Scharinger und 
Joachim Rigler, GR Franz Gerstbauer, Vbgm. Richard Waringer und 
Martin Arnold (v. l.) vor dem Konzert am Balkon des Sparkassensaals.
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Ausgezeichnete Stimmung bei Einöder Sonnwendfeier
Ausgezeichnete Stimmung herrschte 
bei der Sonnwendfeier in Einöd, zu der 
die Stadtgemeinde eingeladen hatte. 
Ein tolles Rahmenprogramm gestalte-
ten die Herzogenburger Stadtkapelle, 
die Volkstanzgruppe sowie Alexander 
Schneller mit seinen Kollegen Sabrina 
und Rene vom Circus Pikard. Für die 
Kulinarik sorgten die St. Andräer, für 
die Brandsicherheitswache die Ein-

öder Florianis. Das Eröffnungsmatch 
der Fußball-Europameisterschaft zwi-
schen Schottland und Deutschland 
wurde ebenfalls live übertragen.
Nach der Feuershow vom Circus Pikard 
marschierte Bürgermeister Christoph 
Artner mit einer Schar Kinder zum gro-
ßen Reisighaufen, um ihn unter den 
Argusaugen der Feuerwehrmänner in 
Brand zu setzen. 

Unter den vielen Festbesuchern sah 
man auch Vizebürgermeister Richard 
Waringer, Kurt und Ramona Schirmer, 
Michael und Manuel Prunbauer, Franz 
und Elisabeth Zwicker, Künstler Georg 
Pummer, Josef Bauer und Johanna 
Brandl, Judith Pfeiffer, Isabella König 
sowie Kulturstadtrat Kurt Schirmer mit 
Gattin Nina.

Sabrina und ihre Kollegen vom Circus
Pikard sorgten für eine tolle Feuershow.

Bgm. Christoph Artner zündete mit Niklas und
seinen Freunden den großen Reisighaufen an.

Gemeinschaftsausstellung goes Rathausgalerie
Ende des Vorjahres zeigten 20 Her- 
zogenburger Künstler ihre Werke bei 
der Gemeinschaftsausstellung im Kul-
turzentrum Reither-Haus. Es konnten 
unter anderem Fotografien, Aquarelle, 
Acrylbilder, aber auch kunstvoll gestal-
tete Dolche aus verschiedenen Zeital-
tern und Keramiken bewundert werden.
„Wir haben die Künstler eingeladen, im 
September und Oktober eine Auswahl 
ihrer Werke in der Rathausgalerie aus-
zustellen“, berichtet Kulturstadtrat Kurt 
Schirmer. Die Werke können während 
der Parteienverkehrszeiten im Rathaus 
besichtigt werden.
Danach ist geplant, dass jeweils zwei 
Künstler der Gemeinschaftsausstellung 
die Rathausgalerie für zwei Monate 
bespielen. Möchten Sie einen Vorge-
schmack auf die Werke von Herzogen-
burgs Künstler bekommen? Auf der 

Homepage der Stadtgemeinde finden 
Sie Fotos der Ausstellung: www.herzo-
genburg.gv.at – „Kultur & Tourismus“ 
– „Kunst“ – „Gemeinschaftsausstellung 
2023“.

„Ein großes Dankeschön gilt Marius Hö-
finger, der in den letzten Monaten seine 
imposanten Fotografien in der Rathaus-
galerie gezeigt hat“, so Bgm. Christoph 
Artner.

Herzogenburgs Künstler bei der Gemeinschafts-
ausstellung 2023 im Kulturzentrum Reither-Haus.
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Freie Platzwahl!

Tickets online

 
KABARETT

CITYEVENT

Angelika Niedetzky
„Der schönste Tag“

Sa. 19.10.2024
Volksheim • Auring 29, 3130 Herzogenburg
KARTENPREISE: Vorverkauf € 26,– • Abendkassa € 28,–
Online unter shop.eventjet.at/herzogenburg
oder im Tourismusbüro im Kulturzentrum Reither-Haus
(Rathausplatz 22, 3130 Herzogenburg, Öffnungszeiten  
siehe www.herzogenburg.at/tourismus)
50 % Ermäßigung – Bedingungen siehe Online-Ticketshop

Der Kulturausschuss freut sich über Ihren Besuch!

19:30 Uhr

Quarks, Quanten & Quasare
Österreichs größtes Kinderfestival 
(mit 1.250 freiwilligen Mitarbeitern) 
findet von 23. bis 25. August und 
von 30. August bis 1. September im 
Stift Herzogenburg statt. Theater, 
Ballett, Zirkus, Musical, Experimen-
te, Werkstätten und Workshops. 
Bei den Tickets gibt es heuer einige 
Neuerungen.
Bei den NÖKISS 2024 dreht sich alles 
um Astronomie (Sternderl schauen im 
Planetarium!), Astrophysik, Physik und 
Mathematik (Wer in der Arena Rechen-
kaiserin werden möchte, muss nicht 
unbedingt gut rechnen können …). 
Deshalb kommen auch die berühmten 
Science Busters – mit einem Programm 
für Kinder und – als diesjährige Nach-
spielzeit – einem Programm für die 
Großen. Anschauen, damit es dann 
nicht heißt: Wer nichts weiß, muss alles 
glauben! 

Die Highlights des 
Kinderkulturfestivals
Zu den bekannten Mitgliedern der 
NÖKISS-Familie wie Schneck + CO, 
Bernhard Fibich, Herbert und Mimi, 
Theater im Ohrensessel, Theatro Pic-
colo, Trittbrettl und Marco Simsa, 
heuer mit Künstlerkollegen Marwan 
Abado, Salah Ammo und Amirkasra 
Zandian gesellen sich heuer u. a. Die 
Kurbel, Isabellas Kasperltheater, Thea-
ter Wolke, Parapluie & Sonnenschein 
und viele mehr. Straßenkünstler wie 
Marijan, die Zackenzilli oder El NoPa-
lito Clown machen das NÖKISS-Gelän-
de unsicher.
Der Circus Pikard begeistert dreimal 
täglich mit seiner Show und Ballett-
schulen und Tanzstudios wie die Bal-
lettschule Maestro, Unlxmited Dance 
Crew oder Iddris Awal präsentieren 
Tanzmoves und laden zum Mitmachen 

bei Workshops ein.

Umfassendes Werkstätten- 
und Rahmenprogramm
Neben bekannten Workshops wie 
Klettern, Bogenschießen, Fotografie-
ren, Wetterkunde, Golfen, Seifenbla-
sen, Experimentierpark, Gewichtstiere, 
Tonbausteine, Briefmarken, Radl-Salon, 
Kinderschminken und Erste Hilfe freuen 
wir uns heuer über die Schachtelstadt, 
Ahnenforschung und das Mobile Plane-
tarium der Uni Wien.

So funktioniert das mit den Tickets:
Festivalpässe für alle 6 Tage gibt es ab 
Mitte Juli im Vorverkauf in Herzogen-
burger Banken, Geschäften und Trafi-
ken. Tageskarten sind ausschließlich 
online erhältlich und sind an einen der 6 
Tage gebunden. Achtung! Es gibt heuer 
keine Kassen mehr an den Eingängen! 
Bitte unbedingt online checken, ob es 
noch Tagespässe zu kaufen gibt! Alle 
Infos auf https://noekiss.at/tickets/ 

Informationen, Programm und Kontakt

NÖ KinderSommerSpiele 
Prandtauerring 2, 3130 Herzogenburg 
office@noekiss.at | www.noekiss.at 
facebook.com/noekiss 
www.instagram.com/noekiss.at/
ZVR: 864601660 | AT U63519605 

Rückfragehinweis 
Mag. Sandra Kettinger, Tel.: +43 676 9422190
Mag. Victoria König, Tel.: +43 664 4873797
PR und Presse, Leitungsteam 
E-Mail: presse@noekiss.at 

Wer auf der sicheren Seite sein möchte 

und freien Eintritt an allen 6 Tagen 

genießen will, der kann sich als Mitarbeiter 

im NÖKISS-Büro melden: 

office@noekiss.at oder 02782 83445.
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Erstes Veranstaltungs- und Gastronomietreffen
Mitte Mai fand im Reither-Haus das 
erste Veranstaltungs- und Gastrono-
mietreffen Herzogenburgs statt. Ein-
geladen waren Gastronomen, Vereine 
und Veranstalter, die im letzten Jahr in 
Herzogenburg aktiv waren. Rund 30 
Personen folgten der Einladung. 
Das Thema ist für die Stadtgemeinde 
von solcher Bedeutung, dass mehre-
re Ausschüsse damit beschäftigt sind. 
Initiiert wurde das Treffen daher auch 
durch die Leiter der Ausschüsse Finan-
zen, Vbgm. Richard Waringer, StR für 
Kultur Kurt Schirmer und StR für Wirt-
schaft Ing. Erich Hauptmann. Gemein-
sam mit dem Stadtmarketing führten 
sie durch den Abend.
Inhaltlich war der Abend geprägt durch 
einen neuen Veranstaltungsleitfaden, 
der zukünftig Hilfestellung und Orien-
tierung geben soll. Er ist auf der Home-
page unter https://www.herzogenburg.
gv.at/veranstaltungen abrufbar. Auch 
das Thema Förderungen kam nicht zu 

kurz. Besondere Wichtigkeit wird der 
Vernetzung und der Abstimmung der 
Veranstalter beigemessen. Beim Aus-
klang wurden bereits konkrete Umset-
zungen angesprochen. 
Außerdem wurden das geplante Sam-
meltaxi, die Neugestaltung des Rat-

hausplatzes sowie die Neuausrichtung 
der drei Märkte angesprochen. Durch 
die Insolvenz der Firma ISTmobil ver-
zögert sich der Start des Sammeltaxis. 
StRin Daniela Trauninger konnte mit 
dem Postbus Shuttle binnen kürzester 
Zeit Ersatz finden. 

Rund 30 Personen folgten der Einladung ins Reither- 
Haus zum Veranstaltungs- und Gastronomietreffen.
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Berufsinformation Lehre 
In Herzogenburg genießt die Lehre 
einen hohen Stellenwert. Heuer findet 
am 1. Oktober in der Anton Rupp 
Freizeithalle die 2. Lehrlingsmesse der 
Herzogenburger Betriebe statt. 

In Zuge dessen wird auch wieder ein 
Eltern-/ Schüler-Abend durchgeführt. Beginn ist um 
18.00 Uhr. 19 Betriebe werden ihr Unternehmen 
sowie die Lehrberufe vorstellen. Geladen sind alle 
Eltern und Schüler der dritten und vierten Klassen 
Mittelschule und Unterstufe aus nah und fern. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, mit den 
Unternehmern persönliche Gespräche zu führen. 
Auch Schnuppertage können gleich vereinbart 
werden.

Bürgermeister Christoph Artner und 
die Herzogenburger Betriebe freuen sich auf 
zahlreiche Besucher.

01.10.24

Lehre in
Herzogenburg

18:00 h
Anton Rupp FREIZEITZENTRUM
Dammstrasse 1 · 3130 Herzogenburg

18:10  · Präsentation Berufsbilder
Unternehmen stellen sich vor

19:00 · Einzelgespräche mit  
      �den Unternehmen

18:00 · Eröff nung & Begrüßung
19 Betriebe!

Über 40
Lehrstellen!

Konkrete Lehr-
stellen für das 
Jahr 2025!

· Herzogenburger Betriebe stellen sich und Lehrberuf(e) vor 
· Get-together und Einzelgespräche im Anschluss möglich

Eine Veranstaltung der 
Stadtgemeinde Herzogenburg

Lehre in
Herzogenburg

NEU:NEU:
Lehre mit 
Lehre mit 
Matura!Matura!PROGRAMM

LEHRLING
of 2025LEHRLING
of 2025

INFOABENDINFOABEND
für  für  Schüler*InnenSchüler*Innenund  Elternund  Eltern

N E U!
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Klimawandelanpassung – Anpassung an die Hitze
Der Klimawandel schreitet noch 
schneller voran als erwartet 
und ist auch in unserer Region 
bereits deutlich spürbar. Nur 
durch eine Reduktion von 
Treibhausgasemissionen und 
gleichzeitig eine Anpassung 
an nicht mehr vermeidbare 
Auswirkungen können wir die 
Folgen abfedern.

In den Sommermonaten spielt vor al-
lem die Anpassung an die Hitze eine 
zentrale Rolle. Laut Prognose der 
ZAMG könnte die Anzahl der Hitze-
tage über 30 °C pro Jahr bis 2100 von 
9 Tagen/Jahr auf 54 Tage/Jahr stei-
gen. Damit wird auch die Anzahl der 
Tropennächte deutlich ansteigen. 
Hitzewellen zählen weltweit mittler-
weile zu den Naturkatastrophen mit 
den meisten Todesfällen. Besonders 
betroffen von der Hitze sind vulnera-
ble Gruppen wie ältere und sozial iso-
liert lebende Menschen, Menschen mit 
chronischen oder psychischen Erkran-
kungen, Schwangere, Kleinkinder und 
obdachlose Menschen. 
Auch die Gestaltung von Außenflächen 
und öffentlichen Plätzen hat einen 
großen Einfluss auf die Temperaturen. 
Bäume wirken wie natürliche Klimaan-
lagen und die Oberflächentemperatur 
von begrünten Flächen ist deutlich 
niedriger als jene von versiegelten. Mit 
der Umgestaltung des Rathausplatzes 
sowie durch Entsiegelungs- und Be-
grünungsmaßnahmen setzt die Stadt-
gemeinde wirksame Anpassungsmaß-
nahmen. 

Messung der Oberflächentemperatur mittels Wärmebild- 
kamera am 11.7.2024 um 12.00 Uhr am Rathausplatz. Es 

ergaben sich Temperaturunterschiede von 20 °C (!) 
Fazit: Ein Baum ist die beste Klimaanlage.

Rückfragehinweis

Johanna Schaubmayr
johanna.schaubmayr@ 
kem-zentrum.at
Tel. +43 660 1884007

Durch angepasstes Verhalten können  
wir uns vor der Hitze schützen

 ➨ Lauwarmes Wasser löscht den Durst besser und belastet den Kreislauf 
nicht zusätzlich

 ➨ Helle, weite, atmungsaktive Kleidung und Kopfbedeckung tragen
 ➨ Wohn- und Arbeitsräume kühl halten: nachts und morgens lüften, 
tagsüber Jalousien und Vorhänge geschlossen halten 
(Außenjalousien sind wirksamer als Innenjalousien!)

 ➨ Keine Menschen und Tiere in geparkten Autos zurücklassen
 ➨ Elektrogeräte und Beleuchtungskörper möglichst ausschalten, 
wenn sie nicht gebraucht werden, da diese Wärme abgeben
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Handelsstraße 2
3130 Herzogenburg

Tel. 050 828-3100

herzogenburg@pittel.at

www.pittel.at
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Business-Frühstück bei FinanzBasis
Die FinanzBasis unter der Leitung von Reinhard Keiblinger 
veranstaltet mehrmals im Jahr am Standort in Herzogenburg 
ein Business-Frühstück. Bei dieser Veranstaltung haben die 
Eingeladenen die Möglichkeit, aus erster Hand zu erfahren, 
was es bedeutet, ein Unternehmen zu gründen. Sie bietet 

praktische Tipps und persönliche Erfahrungen – ideal für 
angehende Unternehmer und alle, die sich für das Thema 
Unternehmensgründung interessieren. Man profitiert durch 
wertvolle Einblicke und man hat die Möglichkeit, Fragen di-
rekt an die Experten dieses Herzogenburger Unternehmens 
zu stellen. 
Am 24. Mai war es wieder soweit. Dieses Mal stand das Thema 
„Von der Idee zur Unternehmensgründung“ am Programm. 
Die Veranstaltung startete mit einem Intro von Michael Gru-
ber, Seniorpartner der FinanzBasis, der vor allem auf die fi-
nanziellen Strategien und rechtlichen Aspekte einging, um 
die eigene Geschäftsidee zu einer erfolgreichen Unterneh-
mensgründung zu führen. Danach folgte eine Podiumsdis-
kussion mit der Jungunternehmerin und Baumeisterin Lisa 
Richard, die auf beeindruckende Art über ihren Weg in die 
Selbstständigkeit sowie die ersten Schritte im Unternehmer-
tum sprach. Die Veranstaltung endete mit einem gemeinsa-
men Frühstück, wo viel Wissen ausgetauscht und weitere 
Kontakte geknüpft wurden. 

Weitere Informationen zur FinanzBasis 
finden Sie unter www.finanz-basis.at/

(v. l. n. r.): Miqail Halidi, Lisa Richard, Tobias Wolfsegger, Ewald 
Winkler, Walter Hinterleitner, Jürgen Erber, Walter Grohmann, 
Wolfgang Sumetzberger, Reinhard Keiblinger, Alexander Pfellel, 
Michael Gruber, Astrid Wolfsegger, Katja und Laura Keiblinger
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Betriebsübergreifendes Lehrlingstraining 
Die Lehrbetriebe in Herzogenburg 
trainieren gemeinsam mit ihren Lehr-
lingen. Dabei werden an zwei Terminen 
je Semester betriebsübergreifende Kur-
se zur Persönlichkeitsentwicklung im 
Sparkassensaal abgehalten.
Die Trainings werden vom WIFI St. Pöl-
ten durchgeführt und dauern den gan-

zen Tag. Im Sommersemester stand das 
Thema „MOTIVATION für Lehrlinge  – 
mit Freude arbeiten“ am Programm. 
Das Training soll den Lehrlingen dabei 
helfen, sich selbst besser zu verstehen 
und herauszufinden, was sie motiviert 
und wie sie persönliche Herausforde-
rungen in ihrem Arbeitsalltag für alle 

Beteiligten zufriedenstellend lösen 
können. Außerdem bietet dieses Se-
minar Praxishilfen, um sich im Arbeits-
leben und auch in der Berufsschule 
besser orientieren und organisieren 
zu können. An den beiden Kurstagen 
nahmen 26 Lehrlinge aus 10 verschie-
denen Unternehmen teil. Vertreter der 
Arbeitsgruppe, Lehrlinge und Bürger-
meister Christoph Artner besuchten 
jeweils am Morgen die Trainings und 
begrüßten die Teilnehmer. Außerdem 
lud die Stadtgemeinde Herzogenburg 
zum Mittagessen ein, damit sich die 
Lehrlinge beim gemeinsamen Essen 
besser kennenlernen konnten.

Gruppenfoto, 2. Kurs
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Gruppenfoto, 1. Kurs

Mi., 25.9.2024
19 Uhr • Treffpunkt Rathausplatz

Historisches, Interessantes, Geschichten und 
G’schichteln von Herzogenburg

mit dem Nachtwächter Manfred Hartl

Ersatztermin bei Schlechtwetter 26.09.2024

DER BÜRGERMEISTER LÄDT ZUR

CITYEVENT

Mi., 25.9.2024

DER BÜRGERMEISTER LÄDT ZUR

Nachtwachter-a h h
wanderung

aaa
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Glitch Cat Red als Badetuch
Die Arbeitsgruppe Merchandising des 
Stadtmarketings Herzogenburg hat im 
Frühjahr mehrere Sitzungen abgehal-
ten, um die Imagebildung und Identi-
tätsstiftung der Stadt zu stärken. Als 
erstes Ergebnis wurde nun das neue 

Herzogenburger Handtuch präsentiert. 
Dieses wurde vom heimischen Künstler 
Georg Pummer entworfen, der sich in 
den letzten Jahren speziell durch seine 
künstlerischen Erfolge als Aushänge-
schild der Stiftsstadt etabliert hat und 
dadurch einen wesentlichen Beitrag zur 
Identitätsbildung leistet. Das Resultat ist 
die „Glitch Cat Red“ als Badetuch – ein 
Motiv, das alle Altersgruppen anspricht 
und im modernen, unverkennbaren 
Glitch-Stil gestaltet ist, welcher den 
Künstler zu seinen weltweiten Kunst-
preisen und Ausstellungen geführt hat. 

Zudem ist dieses Kunstobjekt für alle 
Bürger zugänglich und erschwinglich.
Das Badetuch kann ab sofort im Aqua-
park und im Tourismusbüro erworben 
werden. Die erste Auflage ist auf 100 
Stück limitiert und wird mit dem #hzbg-
Branding sowie der Signatur von Georg 
Pummer ausgeliefert. Bürgermeister Art-
ner freut sich sehr, dass der international 
renommierte Künstler bei der Arbeits-
gruppe des Stadtmarketings mitarbeitet 
und das Motiv kostenlos zur Verfügung 
gestellt hat. Weitere Projekte der Arbeits-
gruppe sind bereits in Vorbereitung. 

Reparatur Mayerei setzt Großauftrag um
Herr Bernhard Mayer-Helm hat sich im 
Jahr 2022 mit seinem Reparaturservice, 
der Reparatur Mayerei OG, selbststän-
dig gemacht. Dabei repariert er elek-
tronische Geräte wie Musikanlagen, 
Handys oder Akku-Geräte. Außerdem 
organisiert er vierteljährlich ein Repa-
ratur Cafe im Zentrum von Herzogen-

burg. Nun wurde der nächste Schritt 
gesetzt. In der Freizeithalle waren die 
Duschpaneele teilweise defekt. Die 
Stadtgemeinde war bereits im Aus-
schreibungsverfahren zum Tausch, 
da trat Herr Mayer-Helm auf den Plan. 
Er reparierte bzw. überprüfte alle 36 
Duschpaneele, die nun wieder ein-
wandfrei funktionieren. „Wir haben 
durch die Reparatur im Gegensatz zur 
Neuanschaffung enorme Kostenvor-
teile. Und das von einem Herzogen-
burger Profi“, freut sich Bgm. Christoph 
Artner. Herrn Mayer-Helm sind in sei-
nem neuen Job nicht unbedingt die 
Kostenvorteile wichtig. Der gelernte 

Chemiker, der mit seinem Bruder das 
gemeinsame Unternehmen gegründet 
hat, repariert einfach gerne und hat so 
sein Hobby zum Beruf gemacht. Aber 
noch mehr steht der Umweltgedanke 
im Vordergrund: „Ich hoffe, dass durch 
meine Arbeit weniger weggeschmissen 
und so der Umwelt geholfen wird“, so 
Bernhard Mayer-Helm über seinen Be-
ruf. Für Kunden noch ein Vorteil – als 
Partnerbetrieb der WKO kann der Re-
paraturbonus eingelöst werden.

Weitere Informationen zum 
Unternehmen finden Sie unter 
www.reparatur-mayerei.at.

Künstler Georg Pummer und Bgm. 
Christoph Artner mit dem Motiv-Bild 
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(v. l. n. r.): StR Erich Hauptmann, 
Bgm. ChristophArtner, Bernhard Mayer-Helm 
und Hallenwart Josef Schneider
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Garagenpark feierlich eröffnet
Die JOMO Real GmbH unter der Leitung 
von Geschäftsführer Wolfgang Hartl lud 
am 25. Mai zur feierlichen Eröffnung 
des neuen Garagenparks ein. Dieser 
befindet sich bei der S33 Abfahrt Herz-
ogenburg Nord in direkter Nachbar-

schaft der Lindenhofmühle/Bertagnolli. 
In einer Bauzeit von 6 Monaten entstan-
den am Areal von rd. 5.000 m² 124 Miet-
garagen. Die Ausführung erfolgte unter 
ökologischen Gesichtspunkten – alle 
Straßenflächen wurden nicht versie-
gelt, sondern in Versickerungsflächen 
ausgeführt. Man freute sich auch, dass 
das gesamte Projekt unfallfrei abgewi-
ckelt wurde. 
Zur Eröffnungsfeier kamen Vertreter 
der ausführenden Firmen, Banken-
vertreter, Freunde, Bekannte, erste 
Kunden sowie Vertreter der Politik. 
Bürgermeister Christoph Artner nahm 

den Bieranstich vor und es wurde mit 
Wolfgang Hartl der gelungene Gara-
genpark gefeiert. 
Die Nachfrage nach Garagenflächen ist 
hoch. „Die Traismauer und Herzogen-
burger Bevölkerung hat großes Interes-
se. Begeistert bin ich, dass ich in Herz-
ogenburg so herzlich aufgenommen 
wurde. Das ist nicht selbstverständlich 
und freut mich sehr“, so Wolfgang Hartl. 
Innerhalb des ersten Monats wurden 
bereits 40 % der Garagen vergeben.

Weitere Informationen unter 
www.deine-garage-mieten.at/

(v. l. n. r.): Bgm. Christoph Artner mit 
GF Wolfgang Hartl beim Bieranstich
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KURSE und VORTRÄGE
im WINTERSEMESTER 2024/2025

Volkshochschule 
HERZOGENBURG

Eine Anmeldung zu den jeweiligen Kursen ist unbedingt erforderlich!
ACHTUNG: Anmeldeschluss ist eine Woche vor Kursbeginn! Keine Schnupperstunden 
möglich! Sollten Sie keinen Internetanschluss besitzen, hilft Ihnen das Tourismusbüro 
Herzogenburg gerne weiter: 
3130 Herzogenburg, Rathausplatz 22, Tel.: 02782/833 21 
oder kontaktieren Sie Frau Mujica Arcia (Leiterin VHS) unter 0660/855 88 29
Bildungsbonus AK NÖ
Die AK Niederösterreich fördert Kurse, die mit dem Logo der AK gekennzeichnet sind, mit 
50% der Kurskosten bis zu 120 Euro bzw. bei EDV-Kursen 100% der Kurskosten bis 150 Euro. 
Für gewisse Personengruppen gibt es höhere Fördersätze. Details entnehmen Sie bitte der 
Homepage der AK Niederösterreich: https://noe.arbeiterkammer.at/bildungsbonus. Bei Fragen 
stehen Ihnen die AK BildungsexpertInnen telefonisch unter 05 7171 29000 zur Verfügung.
Weitere Informationen und genaue Beschreibungen zu den Kursen finden Sie auf der 
Website: www.vhs-herzogenburg.at

SPRACHEN
2449 Italienisch A1 

AnfängerInnen-
kurs

Mo, 23.9. - 2.12.2024 
10x, 18:30 - 20:10
€ 150,00

Julia Schoderböck 
NMS Herzogenburg

2448 Spanisch A1 
AnfängerInnen-
kurs

Di, 24.9. - 3.12.2024
10x, 18:30 - 20:10
€ 150,00

May Mujica Arcia 
NMS Herzogenburg

2474 Englisch A1 
AnfängerInnen-
kurs

Mi, 25.9. - 4.12.2024 
10x, 18:30 - 20:10
€ 150,00

May Mujica Arcia 
NMS Herzogenburg

2470 Deutschkurs A1.1 Di & Do, 24.9.-19.12.‘24 
24x, 18:00-19:40
€ 360,00

Laureta Curic 
NMS Herzogenburg

2471 Deutschkurs A1.2 Di & Do, 14.1.-10.4.2025 
24x, 18:00-19:40
€ 360,00

Laureta Curic 
NMS Herzogenburg

2472 Deutschkurs A2.1 Mo & Mi, 23.9.-18.12.‘24 
24x, 18:00-19:40
€ 360,00

Laureta Curic 
NMS Herzogenburg

2473 Deutschkurs A2.2 Mo & Mi, 13.1.-9.4.2025 
24x, 18:00-19:40
€ 360,00

Laureta Curic 
NMS Herzogenburg

GESUNDHEIT & BEWEGUNG
2436 Wirbelsäulen-

gymnastik 1
Mo, 23.9.24 - 27.1.25 
15x, 17:30 - 18:25
€ 105,00

Elisabeth Wegl 
Turnhalle NMS

2437 Wirbelsäulen-
gymnastik 2

Mo, 23.9.24 - 27.1.25 
15x, 18:30 - 19:25
€ 105,00

Elisabeth Wegl 
Turnhalle NMS

2438 Tae-Box-Workout Mo, 23.9.24 - 27.1.25 
15x, 19:30 - 20:20
€ 105,00

Elisabeth Herzog-Fitzke 
Turnhalle NMS

2439 Pilates
Fitness

Di, 24.9.24 - 21.1.25 
15x, 18:00 - 18:50
€ 105,00

Elisabeth Herzog-Fitzke 
Turnhalle NMS

2440 Body Workout Di, 24.9.24 - 21.1.25 
15x, 19:00 - 19:50
€ 105,00

Elisabeth Herzog-Fitzke 
Turnhalle NMS

2441 Sensomotorik 
und Stretching

Mi, 25.9.24 - 22.1.25 
15x, 18:30 - 19:20
€ 105,00

Elisabeth Herzog-Fitzke 
Turnhalle NMS

2442 Qi Gong Mi, 25.9.24 - 18.12.24 
12x, 18:45 - 20:00
€ 95,00

Andreas Sturma 
Gymnastikraum NMS

2443 Yoga Do, 26.9.24 - 23.1.25 
15x, 17:30 - 19:15
€ 155,00

Werner Distl 
Gymnastikraum NMS

2467 Eltern-Kind Yoga   
(3-6 J.)                                                  

Fr, 27.9.24 - 25.10.24 
5x, 9:00 - 9:50
€ 130,00

Veronika Jurcsa             
Freizeitzentrum 

2466 Kinderyoga 
(6-10 J.) 

Mo, 30.9. - 22.10.24 
4x, 16:30 - 17:20
€ 80,00 inkl. Bastelmaterial

Veronika Jurcsa             
Gymnastikraum NMS

2446 Lachyoga Mo, 7.10.24 - 4.11.24 
4x, 18:00 - 18:50
€ 30,00

Sylvia Kaiblinger
Gymnastikraum NMS

2459 Rückbildungs-
gymnastik

Do, 17.10. - 5.12.24 
6x, 9:30 - 10:30
€ 85,00

Angelika Gugerell, 
Lisa Sanchez 
im Martinsheim

2476 Begegne deinen 
Superkräften! 
Persönliche Kraft-
quelle aktivieren

Mi, 6.11.24 - 20.11.24 
3x, 18:30 - 20:30
€ 85,00

Nicole Deutsch                                 
NMS Herzogenburg

2460 Selbst-
verteidigung

Di, 12.11.2024 
4x, weitere Tage 
auf der Website

Martin Eisschill 
NMS Herzogenburg

2454 Kinder-
schwimmkurs 
5 - 7 Jahre

November/Dezember 
genaue Zeiten in der 
dritten September-
Woche auf der Website

Julia Kumpera 
Lehrschwimmbecken 
NMS

2455 Kinder-
schwimmkurs 
5 - 7 Jahre

Jänner/Februar 
genaue Zeiten in der 
dritten September-
Woche auf der Website

Tanja Kern 
Lehrschwimmbecken 
NMS

2456 Kinder-
schwimmkurs 
6 - 8 Jahre

Jänner/Februar 
genaue Zeiten in der 
dritten September-
Woche auf der Website

Tanja Kern 
Lehrschwimmbecken 
NMS

2457 Aquafit 
für Erwachsene

genaue Zeiten in der 
dritten September-
Woche auf der Website

Tanja Kern 
Lehrschwimmbecken 
NMS

EINZELVERANSTALTUNGEN UND VORTRÄGE
2452 Wie schreibe und 

veröffentliche ich 
ein Buch?

Do, 3.10.2024 
18:30 - 19:30
kostenfrei

Katja Herzmanek 
NMS Herzogenburg

2464 Rock’n‘Roll Musik 
Schnuppern  
für Kinder

Mi, 9.10.2024 
15:30 - 17:00
€ 15,00 pro Kind

Ridin‘ Dudes Duo       
NMS Herzogenburg

2465 Rock’n‘Roll Musik 
Schnuppern  
für Kinder

Mi, 23.10.2024 
15:30 - 17:00
€ 15,00 pro Kind

Ridin‘ Dudes Duo       
NMS Herzogenburg

2447 Gefangen 
in Gedanken

Di, 5.11.2024 
18:00 - 20:00
€ 28,00

Sabrina Schalk 
NMS Herzogenburg

2450 Entspannen – 
JA, aber WIE?!

Do, 7.11.2024 
18:00 - 20:30
€ 40,00

Daniela Häring 
NMS Herzogenburg

2468 Vortrag: 
„Das grüne Herz
Niederösterreichs“

Di, 12.11.2024 
18:30 - 19:30
€ 10,00

Markus Dürnberger 
NMS Herzogenburg

2463 Ahnenforschung Do, 14.11.2024 
17:30 - 20:30
€ 45,00

Walter Weitzenböck 
NMS Herzogenburg

2478 Stadt- und 
Jugendkapelle  
Schnupper-
workshop für Kinder

Fr, 22.11.2024 
16:00 - 17:30
€ 10,00 pro Kind

Stadt- und Jugend-
kapelle Herzogenburg 
Garten der Generationen

2479 Stadt- und 
Jugendkapelle
Schnupperworkshop 
für Erwachsene

Fr, 22.11.2024 
18:30 - 20:00
€ 10,00 pro Person

Stadt- und Jugend-
kapelle Herzogenburg 
Garten der Generationen

2451 Kinderbuchlesung  
„Im Hühnerstall 
ist was los“

Mi, 22.1.2025 
16:00 - 17:00
€ 7,00 pro Kind

Alexandra Kittel-Völkl 
NMS Herzogenburg

KREATIVITÄT
2469 Malworkshop 

für 50+
Di, 1.10. - 15.10.2024  
3x,17:00 - 19:00
€ 85,00 inkl. Material

Margareta Karner  
NMS Herzogenburg

2444 Töpferkurs 
Oktober

Mo, 14.10.2024 
18:00 - 20:30
Mo, 28.10.2024 
18:00 - 19:40
€ 45,00 (zzgl. Material)

Andrea Tabery
auf Website ersichtlich

2453 Kreatives 
Schreiben

Do, 17.10. - 21.11.24 
5x, 18:30 - 20:30
€ 130,00 (inkl. Material)

Katja Herzmanek
NMS Herzogenburg

2477 Singabend 
im Oktober

Fr, 18.10.2024 
16:30 - 18:30
€ 20,00

Sonja Gottschlich 
NMS Herzogenburg

2445 Töpferkurs 
November

Mo, 4.11.2024 
18:00 - 20:30
Mo, 18.11.2024 
18:00 - 19:40
€ 45,00 (zzgl. Material)

Andrea Tabery
auf Website ersichtlich

2461 Kunstworkshop 
für Kinder  
(4-6 J.)

Di, 12.11. - 10.12.24 
5x, 16:15 - 17:00
€ 40,00 (inkl. Material)

Elidia Kreutzer 
NMS Herzogenburg

2462 Kunstworkshop 
für Kinder  
(7-9 J.)

Di, 12.11. - 10.12.24 
5x, 17:00 - 17:45
€ 40,00 (inkl. Material)

Elidia Kreutzer 
NMS Herzogenburg

2475 Mandalasteine 
bemalen

Mi, 20.11.2024 
18:00 - 20:00
€ 30,00 (inkl. Material)

Maria-Bernadetta Berndt 
NMS Herzogenburg

2458 EinSTIMMEN 
auf Weihnachten

Fr, 6.12. & 13.12.2024
2x, 16:30 - 18:30 
€ 40,00

Sonja Gottschlich 
NMS Herzogenburg


